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Dezember 2016 

Betina Dürkop als Pastorin  
für die I. Pfarrstelle benannt 

Weihnachtsbaumeinsammelaktion 
am Sonnabend, 14. Januar 2017 
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Schwarz-weiß-Denken sorgt für Veränderungen … 
- Gut, dass es in Bethlehem keine „Pegida“ gab ... - 

Wenn es eine Bewegung wie „Pe-
gida“ in Bethlehem gegeben hätte, 
dann wäre das Jesus-Kind wohl 
nicht dort zur Welt gekommen. Die 
Bewegung hätte natürlich nicht  
„Pegida“ geheißen, sondern einen 
anderen Namen gehabt. Aber auf 
jeden Fall wären sie auch gegen die 
Fremden, gegen die von auswärts 
gewesen. Also auch gegen Josef 
aus dem Norden und seine 
schwangere Frau Maria.  
Denn davon wären sie überzeugt 
gewesen: Sie selbst sind die Guten 
und die Fremden bringen nur Sche-
rereien, Kriminalität und Unglück. 
Und deshalb muss man sie aus dem 
Lande jagen.  
Schwarz-weiß-Denken macht die 
Welt so schön einfach. Alles ist 
klar: „Wir sind die Guten und die 
anderen sind schlecht. - Zumindest 
gehören sie nicht hierher, denn sie 
sind nicht von hier“.  
Schwarz-weiß-Denken ist bequem 
für die, die so denken. Aber es 
bringt meist viel Leid in die Welt.  
Damals, so erzählt es die Bibel, 
haben sich dort in Bethlehem ganz 
unterschiedliche Leute getroffen: 
vornehme Sterndeuter und rauh-
beinige Hirten bei dem Handwer-
ker Josef, seiner Frau Maria und 

dem neugeborenen Jesuskind. Sie 
konnten damit leben, dass die 
anderen anders waren als sie selbst. 
Das war kein Problem.  
Sie haben früher oder später 
begriffen, dass es tatsächlich 
einfache Wahrheiten gibt. Nicht: „
Hier sind die Guten und dort die 
Schlechten“, sondern „uns allen 
will Gott Seine Liebe schenken; 
und ER möchte, dass wir diese 
Liebe an möglichst alle anderen 
weitergeben“.  
Das ist die einfache Grund-
Wahrheit Gottes von Weihnachten. 
Sie beseitigt nicht einfach alle 
Schwierigkeiten im zwischen-
menschlichen Zusammenleben; 
aber sie gibt die Grundrichtung für 
unser Leben als Christen vor. – 
Auch wenn das den Schwarz-
Weiß-Denkern von „Pegida“ nicht 
passt.  
Wir als Christen sind aufgefor-
dert – durch Begegnungen und mit 
Menschenfreundlichkeit und auch 
mit manchmal mühsamer Kleinar-
beit – etwas von Gottes Liebe 
weiterzugeben.  
Eine kommunikationsfreudige und 
begegnungsreiche Adventszeit 
wünscht Ihnen/ Euch  

Euer/ Ihr  Peter Seydell   
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Betina Dürkop 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
ab Februar werde ich die neue 
Pastorin an der St. Bartholomäus-
kirche sein. Mit meinem Mann 
Andreas ziehe ich  in das Pfarrhaus 
in Lamstedt. Darum möchte ich 
mich Ihnen nun kurz vorstellen. 
Mein Name ist Betina Dürkop. 
Geboren wurde ich 
am 31.12.1973 in 
Estrela / Brasilien. 
Mein Vater arbei-
tete dort als 
Missionar in deut-
schen Gemeinden. 
1979 kamen wir 
nach Deutschland, 
wo wir die meiste 
Zeit im Weserberg-
land, in Rühle, 
lebten. Dort wuchs 
ich in einem 
dörflichen Umfeld 
im Pfarrhaus auf. 
Als Jugendliche 
war ich bereits 
aktiv in der Gemeinde tätig und 
habe nach dem Abitur mein Hobby 
zum Beruf gemacht. 
Das Studium absolvierte ich in 
Bethel, Heidelberg und Göttingen. 
Begeistert hat mich das Alte 
Testament und die Dogmatik von 

Paul Tillich. Von Paul Tillich habe 
ich gelernt, Glaubensinhalte als 
Symbole zu verstehen, die immer 
wieder neu gedeutet und für die 
jeweilige Zeit angepasst werden 
müssen. Bis heute benutze ich 
gerne Symbole in der Predigt, um 
schwierige theologische Themen 
verständlich zu machen. 

Nach dem Vikariat 
i n  Norden  / 
Ostfriesland kam 
ich nach Wilde-
mann und Bad 
Grund in den Harz. 
Dort lag mein 
Schwerpunkt in der 
Arbeit mit jungen 
Familien. Als die 
Stelle auslief, ging 
ich in die Kran-
kenhausseelsorge 
nach Hannoversch 
Münden. Danach 
bin ich dann wieder 
in die Gemeinde 
gewechselt und bin 

zur Zeit Pastorin an der Lukas-
kirche in Leherheide / Bremer-
haven.  
In meiner Freizeit lese ich oder 
verreise, seit einiger Zeit lerne ich 
Harfe spielen, treibe Sport und 
gehe mit unserem Hund spazieren. 
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Sie haben‘s vermutlich gerade ge-
lesen: Die Zeit der Vakanz der er-
sten  Pfarrstelle hat ein Ende: Ver-
mutlich zum Februar 2017 wird 
Pastorin Dürkop in ihr Amt einge-
führt werden. Sie ist im November 
vom Bischofsrat auf die Pfarrstelle 
ernannt worden. (Ein ganz norma-
les Verfahren: Bei der letzten Be-

setzung hat der Kirchenvorstand 
gewählt, diesmal der Bischofsrat.) 
Bis dahin sind allerdings noch eini-
ge Formalia durchzuführen, des-
halb rechnen wir derzeit mit einem 
Einführungsgottesdienst am 29. Ja-
nuar 2017 – beachten Sie einfach 
die Tagespresse wegen weiterer In-
formationen.                   Dirk Baack 
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  staatl. anerk. Masseur, med. Bdm. / Dorntherapeut 

  staatl. anerk. med. Fußpfleger / Podologe 
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Nun beginnt für mich ein neuer 
Lebensabschnitt bei Ihnen und ich 
freue mich auf Sie. Ich bin 
gespannt auf viele fruchtbringende 
Begegnungen und neue Impulse. 
Das erste mal, dass wir Gelegen-

heit haben einander kennen zu 
lernen wird am 3. Advent im 
Gottesdienst sein. Bis dann! 

Herzliche Grüße 
Betina Dürkop 

Erste Pfarrstelle 
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Weihnachtskonzert „Macht euch bereit...“ 
Am 3. Advent, dem 11. Dezember 
um 19.00 Uhr findet das schon 
traditionelle vorweihnachtliche 
Konzert in unserer Bartholomäus-
kirche statt. Für die Ausrichtung 
und Organisation zeichnet in 
diesem Jahr der DRK-Chor 
Armstorf, der von Evelyn Steffens 
geleitet wird, verantwortlich. Er 
und die weiteren Mitwirkenden 
laden zu einer besinnlichen Stunde 
bei Kerzenschein ein. 
Weitere Mitwirkende dieses 
Konzerts sind außerdem unser 
Kirchenchor „musica vocale“ unter 
der Leitung von Catrin Zeschke, 

die Gitarrengruppe Armstorf, der 
neu gegründete Chor der 
Musikschule an der Oste sowie 
einige Instrumentalisten. 
Die Konzertbesucher dürfen sich 
auf einen abwechslungsreichen 
Abend freuen. 
Die Gruppen werden im Wechsel 
einzeln und gemeinsam ihre 
Musikstücke vortragen.  Auch das 
Mitsingen des Publikums soll nicht 
zu kurz kommen und ist 
ausdrücklich gewünscht. 
Alle Akteure haben kräftig geübt 
und freuen sich schon auf den 
Auftritt und eine hoffentlich 
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wundervolle Einstimmung auf 
Weihnachten. Der Eintritt ist 
wie immer frei, wobei aber 
freiwillige Spenden herzlich 
willkommen sind. 

 
Wir sehen und hören uns,  

Alfred Warnke 
 

Jeder Tag unseres Lebens kommt 
neu auf uns zu. Aber vieles, was 
auf uns zukommt, scheint uns auch 
vertraut oder bekannt. So leben wir 
Tag für Tag und Jahr für Jahr.  
Da ist es manchmal gut,  bewusst 
innezuhalten und darauf zu sehen: 
Was habe ich in der letzten Zeit 
erlebt? Und worauf gehe ich zu?  
Der Gottesdienst zum Jahres-

wechsel lädt ein am Silvestertag 
um 18.00 Uhr ein wenig zurückzu- 
blicken auf das zu Ende gehende 
Jahr. Und es geht ebenso darum, 
nach vorn zu schauen.  
Sich innerlich stärken zu lassen ist 
dafür gut; und so feiern wir in 
diesem Gottesdienst auch das 
Abendmahl.   

Peter Seydell 

Eine der mitwirkenden Gruppen: Kirchenchor 

Stiftungskalender 2017 
Ab sofort ist im Gemeindebüro und 
in der Börde-Apotheke wieder der 
Fotokalender zu Gunsten der St.-
Bartholomäus-Stiftung zu erhalt-

en. „Wege über den Fluß“ ist das 
Motto für diesen Kalender und bot 
Raum für Brücken und Fähren aus 
der Börde Lamstedt und der ganzen 

Impressum: Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt:  
Kirchenvorstand der St. Bartholomäus-Kirchengemeinde Lamstedt 
Redaktion: Dirk Baack, Elfie Gorny, Marina Holsten, Christa Meyer, Thomas Schult, 
Peter Seydell, Christa Uhlich, Alfred Warnke. 
Der Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr und wird kostenlos verteilt. Druck: Fa. 
Hottendorff, Otterndorf. Auflage: 2411 
Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe: 15. Februar  2017 
Spendenkonto für den Gemeindebrief: IBAN DE06 2925 0000 0110 0114 22 bei der KSK 
Lamstedt (BIC: BRLADE21BRS) Stichwort „Lamstedt“. 

Innehalten am Jahreswechsel - „Herzliche Einladung!“ -  
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Die evangelische Jugend unserer 
Kirchengemeinde plant die mittler-
weile 10. Weihnachtsbaumaktion. 
Kinder, Konfirmanden, Jugendli-
che und viele andere Helfer sam-
meln wieder die Weihnachtsbäume 
ein und entsorgen sie für Sie. Da-
bei werden sie von Haus zu Haus 
gehen und dafür um eine Spende 
bitten. Diese Spende ist bestimmt 
für die Stiftung unserer Kirchenge-
meinde, die für die Kinder- und Ju-
gendarbeit gegründet wurde.  
 
Die Aktion findet am Samstag, 
den 14. Januar  in der Zeit von 
ca. 9.00 – 13.00 Uhr statt. Wir 
würden uns natürlich sehr freu-
en, wenn wir diese Aktion in al-
len Orten der Kirchengemeinde 

durchführen könnten.   
Dazu braucht es viele Helfer, und 
wir hoffen auf eine große Beteili-
gung. Alle näheren Informationen 
entnehmen sie dem Informations-
blatt, das (in den Außenorten) mit 
dem Gemeindebrief verteilt wird. 
Wir freuen uns darauf, möglichst 
viele Bäume einzusammeln! An-
sprechpartner für die Aktion ist: 
Marina Holsten, 04283-608995 
oder 04773-892295. 
 
Herzlichen Dank sagen wir 
schon jetzt allen Helfern und 
Spendern, die unsere Aktion im 
Januar 2017 unterstützen. 

Marina Holsten 
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Der Vorbereitungskreis trifft sich 
erstmals am Donnerstag, 16. 
Februar 2017 um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus.  Schwerpunktland 
sind diesmal die Philippinen. 

Für Rückfragen 
und bei Interesse 
am Mitvorbereiten können Sie sich 
gern an Sigrid Hildebrandt, (Tel. 
7568) wenden. 

Weltgebetstagsgottesdienst 
3. März 2017 um 19.30 Uhr 

Welt. Für nur 5 € ist dieser Kalen-
der zu erwerben und – vielleicht 

mit einer Flasche Stiftungssekt – 
ein schönes Geschenk. 

10. Weihnachtsbaumaktion am 14. Januar 2017 

für die St. Bartholomäus-Stiftung 
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„Trainee“- Schulung und Wochenende in Basdahl 
In diesem Jahr erproben wir in der 
Evangelischen Jugend in Lamstedt 
gemeinsam mit der Region Ost – 
das sind außer uns noch die 
Kirchengemeinden Warstade, 
Basbeck, Osten und Hechthausen –  
ein neues, noch recht junges 
Konzept zur Schulung ehrenamt-
licher Mitarbeiter.  
Die Schulung richtet sich vor allem 
an die jüngeren Mitarbeiter, z.B. 
die in diesem Jahr Konfirmierten. 
Sie sind schon Mitarbeiter in den 
Kindergruppen oder sind als 
Konfiteamer bei den Konfirman-
denblöcken mit dabei. 

 Um sie möglichst früh zu schulen, 
haben wir mit dem „Trainees-
Programm“ gleich nach der 
Konfirmation im Mai begonnen. In 
regelmäßig stattfindenden Abenden 
geht es um verschiedene Themen 
wie z.B. die Rolle eines 
Gruppenleiters, das Auftreten vor 
einer Gruppe und das Leiten einer 
Gruppe. Außerdem geht es um 
Spielepädagogik, Erzählen und 
Andachten. Jeder Teilnehmer an 
dem Trainees-Programm ist 
nebenher Mitarbeiter und sammelt 
so praktische Erfahrungen. Am 2. 
April wird die Schulung mit einem 
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Gottesdienst beendet. In diesem 
Gottesdienst wird jedem ein 
Zertifikat überreicht, in dem der 
Umfang und die Inhalte der 
Schulung vermerkt sind. 17 
Jugendliche aus Lamstedt und 14 
Jugendliche aus Hemmoor und 
Hechthausen nehmen in diesem 
Jahr daran teil. Vom 18.-19. 
November waren alle zusammen 
zu einem Kurzwochenende auf 

dem Eulenberg in Basdahl. Dort 
ging es um das Thema Gottesbilder 
und den Propheten Elia. Außerdem 
wurden von den Teilnehmern 
angeleitete Spieleinheiten auspro-
biert, gemeinsam gekocht und ein 
Gottesdienst gefeiert. Es war ein 
kurzes, aber intensives Wochen-
ende. 

Marina Holsten 

Nachdem die Goldenen und 
Diamantenen Konfirmanden schon 
in der Lokalpresse abgebildet 
waren, soll hier nun Platz für die 
Silbernen Konfirmanden sein. 
Diese hatten sich am 4. September 

getroffen und haben sich an ihre 
Konfirmation vor 25 Jahren in 
Gottesdienst und gemütlichem 
Beisammensein erinnert. 
Um die Organisation hatten sich in 
diesem Jahr Torsten Wienberg, 

Silberne Konfirmation  
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Wir danken der Gärtnerei Janssen 
für den Blumenschmuck auf dem 
Altar. Auch die Inserenten, die mit 
ihren Annoncen diesen Gemeinde-
brief unterstützen, sind uns eine 
große Hilfe. 
Ebenso danken wir der „Börde-
Heißmangel“ Dagmar Hoops, Mitt-

telstenahe, für das Waschen und-
Mangeln der Altardecken. 
Für die Desinfektion und Reini-
gung der Abendmahlskelche wird 
reiner Alkohol verwendet, den die 
Apothekerin Susanne Schult, seit-
dem sie die Börde-Apotheke führt, 
spendet.  
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Christin Blanck 
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Merle Wegner, Sandra Müller und 
Sonja Springer gekümmert.  
Übrigens ist es so, dass sich 
Pfarramtssekretärin Maike Hadeler 
und die Kirchenvorsteher üblicher-
weise um das Herausfinden  der 
Adressen der goldenen und dia-
mantenen Konfirmanden küm-

mern. Für die Silberne Konfirma-
tion sollten sich einige der 
Jubiläumskonfirmanden bereitfin-
den und selbst diese Dinge in die 
Hand nehmen. Gemeindebüro und 
Pfarramt helfen gern mit Listen 
und Terminen. 

Dirk Baack 
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Kinderfreizeit für 10 – 12 jährige 
vom 13.-18. Juli 2017 in Altenau / Harz 

Im nächsten Sommer geht die 
Kinderfreizeit unserer Kirchen-
gemeinde wieder nach Altenau in 
den Harz.  
Dort erwartet uns das Freizeitheim 
des EC Altenau mit einem großem 
Außengelände direkt am Wald. Im 
Haus befindet sich ein großer 
Sportraum mit Tischtennisplatten 
und Tischfußball.  
Das Außengelände bietet Spiel-

geräte, einen Fußballplatz und 
einen kleinen Bach.  
Ein Tagesausflug wird uns nach 
Thale zur Sommerrodelbahn und in 
den Kletterwald führen.   
Kosten: ca. 150 € 
 
Nähere Informationen:  
Diakonin Marina Holsten   
(Tel. 04283-608995)               
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So erreichen Sie uns: 
Pfarramt I / Nordbezirk, zur Zeit 
vakant, Informationen über 
Vertretung im II. Pfarramt, Tel.: 
( 0 47 73 ) 2 25 
 

Pfarramt II / Südbezirk, Pastor Peter 
Seydell, Tel.  ( 0 47 73 ) 5 45,  
Feldstr. 5. 
 

Diakonin Marina Holsten (geb. 
Gerking), Tel. ( 0 42 83) 60 89 95 
Vorsitzender des Kirchenvor-
stands: Dirk Baack, Tel. ( 0 47 73 )
3 76, dirk@baack-lamstedt.de 
Pfarramtssekretärin Maike Hadeler: 
Dienstags und donnerstags von 
9.00 -12.30 Uhr im Kirchenbüro im 
Gemeindehaus, Feldstr. 5a, Tel. 
( 0 47 73 ) 89 22 95 
 

Küsterin Sigrid Schult Tel.: 
( 0 47 73 ) 87 95 81 

Für Kinder: 
Kindergottesdienst: Einmal im 
Monat, im Gemeindehaus von 
10.00-11.00 Uhr (s. letzte Seite) 
Jungschar: Montags von 17.00-
18.30 Uhr im Gemeindehaus,  
Jungen und Mädchen der 3.-6. 
Klasse, Diakonin Holsten. 
Kindergruppe: Mittwochs von 
16.45-18.00 Uhr im Gemeindehaus,  
Jungen und Mädchen der 1.-2. 
Klasse, Diakonin Holsten. 

Für Jugendliche: 
Traineekurs Diakonin Holsten 

Für Erwachsene: 
Hauskreis: nach Absprache, 
Diakonin Holsten 
 

Frauenkreis: letzter Montag im 
November (Neuplanung 2017) von 
14.30-17.00 Uhr im Gemeindehaus, 
Silke Geißheimer, Tel. 88 00 693. 
 

Seniorengeburtstagsnachmittag: 
jeden zweiten Montag im Monat 
nach Einladung im Gemeindehaus 
Gesprächskreis: 
jeden letzten Dienstag im Monat im 
Gemeindehaus ab 19.30 Uhr 
 

plattdeutscher Lesekreis: 
jeden zweiten Donnerstag im Monat 
im Gemeindehaus ab 20.00 Uhr 
 

Bücherstube: jeden Freitag von 16 
bis 18 Uhr, Ansprechpartnerinnen: 
Ruthild Ohlrogge, Tel. ( 0 47 73 )
73 63 und Christa Meyer,  
Tel. ( 0 47 73 ) 88 85 36 

Musik in unserer 
Gemeinde: 
Gitarrengruppe: Dienstags von 
17.15-18.00 Uhr (Anfänger) und für 
Fortgeschritte dienstags nach 
Absprache im Gemeindehaus, 
Diakonin Holsten 
 

Kirchenchor »Musica vocale«: 
Mittwochs von 20.00-21.30 Uhr im 
Gemeindehaus 
 

Posaunenchor: Montags ab 20.00 
Uhr im Gemeindehaus 
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Diesmal etwas zum Ausmalen: Die Hirten kommen zum Jesus-
kind in den Stall 
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Gottesdienste 
2. Advent 04.12.   Gottesdienst mit Abendmahl (P. Seydell)  10.00 Uhr 
3. Advent 11.12.   Gottesdienst  (Pn. Dürkop)                         10.00 Uhr 
4. Advent 18.12.   Gottesdienst mit Taufe (P. Seydell)           10.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Weihnachtstag 25.12. Gottesdienst (Taufen  
                             möglich) (P. Seydell)                                  10.00 Uhr 
2. Weihnachtstag 26.12. Regional-Gottesdienst in Warstade  10.00 Uhr 
Silvester 31.12.    Jahresschlussgottesdienst (P. Seydell)       18.00 Uhr 

Christvesper I mit Krippenspiel (M. Holsten)   15.00 Uhr 
Christvesper II mit Posaunenchor (P. Seydell)  17.00 Uhr 
Christmette mit Kirchenchor (P. Seydell)          22.30 Uhr 

Heiligabend, 24.12. 

Adventsandachten in unserer Kirchengemeinde 
Beginn um 14.30 Uhr 
Sonntag          27.11.    Moorausmoor (& Neubachenbruch) 
Beginn jeweils um 19.30 Uhr 
Dienstag         29.11.    Stinstedt                         
Donnerstag     01.12.    Ihlbeck                           
Montag           05.12.    Mittelstenahe       Dornsode (& Langenmoor)     
Dienstag         06.12.    Nordahn               Armstorf (& Langenmoor) 
Mittwoch        07.12.                                 Nindorf 
Donnerstag     08.12.    Varrel                  Hollen                           
Montag           12.12.    Heeßel                 Abbenseth   
Dienstag         13.12.    Hackemühlen                
Donnerstag     15.12.    Wohlenbeck         

Kindergottesdienst ist im Gemeindehaus in der Zeit von 10:00 bis 11:30 
Uhr, so am  
11. Dezember 2016: Wege im Advent – Wir machen uns auf den Weg zur 
Krippe! 

Das Kindergottesdienst-Team  
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Möbel-Wohn-Erlebnis Steffens, das Vollsortimentshau s 
                   mit den besonderen Wohnideen 
... in Lamstedt an der B 495. 

 

 
 
 
 
 

Tel. 0 47 73 / 79 64    Fax: 0 47 73 / 3 21 

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr.     9.30 - 19.00 Uhr 
Sa.              9.30 - 18.00 Uhr 

�����
���	
���

Sonntag  08.01.  Gottesdienst mit Abendmahl (P. Seydell)  10.00 Uhr 
Sonntag  15.01.  Gottesdienst (Taufen mögl.) (P. Seydell)  10.00 Uhr 
Sonntag  22.01.  Gottesdienst (Taufen mögl.) (P. Seydell)  10.00 Uhr 
Sonntag  29.01.  Gottesdienst (P. Seydell)                           10.00 Uhr 
Sonntag  05.02.  Familiengottesdienst im Gemeindehaus  
                           (P. Seydell, M. Holsten und Team)           11.00 Uhr 
Sonntag  12.02.  Gottesdienst                                               10.00 Uhr 
Sonntag  19.02.  Gottesdienst                                               10.00 Uhr 
Sonntag  26.02.  Gottesdienst                                               10.00 Uhr 
Freitag    03.03.  Weltgebetstagsgottesdienst  
                           im Gemeindehaus                                      19.30 Uhr 
Sonntag  05.03.  Gottesdienst                                               10.00 Uhr 
 
An jedem zweiten Dienstag im Monat wird um 15.30 Uhr eine Andacht im 
Seniorenzentrum Haus Bartholomäus gehalten. 
Kindergottesdienst (von 10.00 – 11.30 Uhr im Gemeindehaus in der 
Feldstraße) findet einmal im Monat statt (11.12.2016), für 2017 werden die 
Termine noch bekannt gegeben. 


